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Betrügerische Geschäfte 
mit Silikonimplantaten 

 
 

Durch das Einsetzen von Billig-Silikon-Implantaten, sei es aus 
medizinischen Gründen oder als Schönheitsoperation, sind in 
Deutschland über 10.000 Frauen gesundheitlich geschädigt worden. Die 
Entfernung der Prothesen ist aus medizinischen Gründen geboten. 
 
Es ist eine Diskussion um die Kostenübernahme der Implantat-
Entfernung nach Operationen aus rein kosmetischen Gründen 
entstanden. 
 
Ohne an dieser Stelle zu Sinn oder Unsinn von Operationen zur 
Brustvergrößerung Stellung zu nehmen, erklärt der AKF: 
 
Frauen sind bei diesen Operationen betrogen und geschädigt worden. 
 
Die Krankenkassen müssen jetzt die Kosten für die Entfernung der 
Prothesen bei allen Frauen übernehmen, um weitere gesundheitliche 
Schäden abzuwenden. 
 
Die Auseinandersetzung um finanzielle Beteiligung müssen die 
Krankenkassen führen. Zur Verantwortung zu ziehen sind u.a. 
behandelnde Ärztinnen und Ärzte, Aufsichtsbehörden und besonders die 
Herstellerfirmen und Lieferanten der Prothesen. 
 
In Deutschland muss die Kontrolle von Zulassungen und Qualität der 
Medizinprodukte dringend verbessert werden. 
 
 


